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Liebe Freunde, Pilger und Gäste, 
von alters her ist der Monat März ist dem hl. Josef geweiht. Die Kirche begeht sein Fest am 

19. März. An diesem Tag laden wir Sie zu einem Choralhochamt um 17.15 Uhr mit einem 
anschließenden Empfang im Wendelinushof des Klosters ein. Die in vielen Kirchen reich ge-
schmückten Josefaltäre stellen die einzigartige Bedeutung dieses Heiligen heraus, den Gott 
ausersehen hatte, Bräutigam Mariens und Nährvater Jesu Christi zu sein. Während die vier 
Evangelien von seinen Worten schweigen, berichten sie beredt von seinem Gehorsam und 
seinen Taten.

In Fatima begegnet uns der heilige Josef als Haupt der Heiligen Familie. Bei der Abschlu-
ßerscheinung am 13. Oktober 1917 stand er an der Seite Mariens und hielt das Jesuskind in 
seinen Händen. 

Die fürbittende Macht und den Schutz des hl. Josef benötigen wir besonders heute, in ei-
ner gottabgewandten Zeit, in der die Mächte der Finsternis einen offenen Krieg gegen Ehe 
und Familie führen und die Familie Christi, die Katholische Kirche, von allen Seiten sowie 
von innen und außen hart bedrängen.

Wenden wir uns in diesem Monat des hl. Josef unserem Patron zu und bitten wir ihn um 
Hilfe und Schutz für die Kirche Christi, unser Bistum, für die Heiligung der Familien und für 
Kloster Maria Engelport! Bitten wir den hl. Josef um viele heilige Berufungen und Familien 
und um die Heiligung des Priesterstandes.

An diesem 19. März wird sich das gesamte Institut Christus König und Hohepriester 
dem hl. Josef feierlich weihen. Die Weihezeremonie findet vor Beginn des Choralhoch-
amtes um 17.15 Uhr statt. Diese Weihe möge unsere Liebe nach dem Vorbild und auf die 
Fürsprache des hl. Josef zum Heiligsten Erlöserherzen Jesu und zum Unbefleckten Her-
zen Mariens vertiefen. Diese Weihe möge uns auch gegen die Angriffe des Teufels und 
seines Anhangs schützen! Da die Liturgie die Mitte und der Höhepunkt des kirchlichen 
Lebens bildet, kommt dieser Weihe eine hohe Bedeutung zu.

Die heilige Fastenzeit, die mit dem Aschermittwoch begonnen hat, drängt uns zu geistli-
chem Fortschritt durch Gebet, Empfang der Sakramente, Buße, Fasten, Almosen und Werken 
der Nächstenliebe sowie Vertiefung unseres Glaubens durch gute geistliche Lektüre und Be-
trachtung. Bringen wir einige dieser Opfer auch zu Ehren des hl. Josef dar, dessen reinstes 
Herz uns stets Vorbild in der guten Meinung und der guten Tat sein möge.

Mit der Versicherung meines Gedenkens am Altar wünsche ich Ihnen eine fruchtbringen-
de Fastenzeit und bin in Christus dem König

                                                                                    Ihr 

Kanonikus Richard von Menshengen
Prior und Kirchenrektor 



Liturgie in  
Kloster Maria Engelport

Eingeschränkte Öffnungszeiten der Klosterkirche wegen der Coronakrise 
Jeden Tag von 8.00 bis 18.30 Uhr 

Erweiterter Meßplan an Sonn- und Feiertagen
8.15 Uhr	 Messe mit Orgel 
10.00 Uhr	 Amt
12.00 Uhr	 Messe mit Orgel
17.30 Uhr	 Abendmesse mit Orgel
	                                 
Heilige Messen an Werktagen
8.15 Uhr	 Stillmesse
17.15 Uhr	 Abendmesse mit Orgel

Beichtgelegenheit an Sonn- und Feiertagen
Jeweils eine halbe Stunde vor den hl. Messen

Beichtgelegenheit an Werktagen 
11.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 16.30 Uhr

3

Öffentliche Messen in Kloster Maria Engelport  
Aufgrund der Corona-Krise sind laut derzeit geltender behördlicher Verordnungen 
Anmeldungen für Messen und Veranstaltungen erforderlich. Aus technisch-organisa-
torischen Gründen bitten wir Sie, diese Anmeldungen nur von Montag bis Freitag 
vorzunehmen, und zwar nach Möglichkeit auf unserer Webseite unter kloster-engel-
port.de/messe. Falls Sie kein Internet zur Verfügung haben, können Sie sich auch per 
E-Mail anmelden unter messe@kloster-engelport.de 
Ansontsten können Sie uns auch gerne während der Öffnungszeiten unseres Ladens am 
Vormittag anzurufen. Montag bis Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr unter Tel.-Nr. (0 26 72) 
915 75-0. In AUSNAHMEFÄLLEN kann man sich kurzfristig vor Messbeginn in 
eineTeilnehmerliste eintragen, falls man nicht reserviert haben sollte und falls es noch freie 
Plätze gibt. Dies gilt vor allem für einfache Werktagsmessen.
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Dienstag, 1. März	 Votivmesse vom Allerheiligsten Altarsakrament� Weiß IV
8.15 Uhr	 Heilige Messe
9.00 bis 16.45 Uhr	 Eucharistische Anbetung
16.45 Uhr	 Sakramentaler Segen 
17.15 Uhr	 Messe mit Orgel, anschließend Vesper

Mittwoch, 2. März	 Aschermittwoch� Violett I
8.15 Uhr	 Heilige Messe mit Aschenauflegung
16.00 Uhr 	 Vesper, anschließend sakramentaler Segen
17.15 Uhr 	 Feierliche Segnung und Austeilung der Asche, gefolgt von
	 einem Amt

Donnerstag, 3. März	 Priesterdonnerstag  � Weiß III
8.15 Uhr                            Heilige Messe
16.30 Uhr	 Andacht für Priester mit sakramentalem Segen 
17.15 Uhr	 Amt

Freitag, 4. März	 Herz-Jesu-Freitag � Weiß III
8.15 Uhr                            Heilige Messe
15.00 Uhr                          Kreuzweg (an den Kreuzwegstationen im Freien wenn möglich)
16.00 Uhr                          Vortrag: Das Kreuzesopfer Christi auf Golgatha
16.30 Uhr	 Andacht zum Heiligsten Herzen Jesu mit sakramentalem Segen 
17.15 Uhr	 Amt

Samstag, 5. März	 Herz-Mariä-Sühnesamstag� Weiß  III
8.15 Uhr	 Heilige Messe
16.15 Uhr                          Rosenkranz mit sakramentalem Segen
17.15 Uhr	 Amt, anschl. Lichterprozession und feierliche Vesper

Sonntag, 6. März	 1. Fastensonntag � Violett I
8.15 Uhr	 Heilige Messe
10.00 Uhr	 Amt 
12.00 Uhr	 Heilige Messe
17.30 Uhr	 Abendmesse, anschließend feierliche Vesper mit sakr. Segen
	 Nach allen Messen: Austeilung der Asche

Montag, 7. März	 Hl. Thomas von Aquin, Patron des Instituts� Weiß I
8.15 Uhr	 Heilige Messe
16.45 Uhr	 Sakramentaler Segen 
17.15 Uhr	 Choralhochamt, anschließend feierliche Vesper

Dienstag, 8. März	 vom Wochentag� Violett III
8.15 Uhr	 Messe Domine
16.45 Uhr	 Sakramentaler Segen 
17.15 Uhr	 Messe Domine 

März
Monat des hl. Joseph
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Mittwoch, 9. März	 Quatember Mittwoch� Violett II
8.15 Uhr	 Messe Reminiscere
16.45 Uhr	 Sakramentaler Segen 
17.15 Uhr	 Messe Reminiscere

Donnerstag, 10. März	 vom Wochentag� Violett III
8.15 Uhr	 Messe Confessio
16.45 Uhr	 Sakramentaler Segen 
17.15 Uhr	 Messe Confessio 

Freitag, 11. März	 Quatember Freitag� Violett II
8.15 Uhr	 Messe De necessitatibus
15.00 Uhr                          Kreuzweg (an den Kreuzwegstationen im Freien wenn möglich)
16.00 Uhr                          Vortrag: Die Vormesse und das Offertorium der Heiligen Messe
16.45 Uhr	 Sakramentaler Segen 
17.15 Uhr	 Messe De necessitatibus

Samstag, 12. März	 Quatember Samstag� Violett II
8.15 Uhr	 Messe Intret
16.45 Uhr	 Sakramentaler Segen 
17.15 Uhr	 Messe Intret, anschließend feierliche Vesper  

Sonntag, 13. März	 2. Fastensonntag � Violett I
8.15 Uhr	 Heilige Messe
10.00 Uhr	 Amt 
12.00 Uhr	 Heilige Messe
17.30 Uhr	 Abendmesse, anschließend feierliche Vesper mit sakr. Segen

Montag, 14. März	 Selige Beatrix von Engelport		�   Weiß II
8.15 Uhr	 Heilige Messe
16.45 Uhr	 Sakramentaler Segen 
17.15 Uhr	 Choralhochamt, anschließend feierliche Vesper

Dienstag, 15. März	 vom Wochentag � Violett III
8.15 Uhr	 Messe Tibi dixit
16.45 Uhr	 Sakramentaler Segen
17.15 Uhr	 Messe Tibi dixit

Mittwoch, 16. März	 vom Wochentag � Violett III
8.15 Uhr	 Messe Ne dereliinquas
16.45 Uhr	 Sakramentaler Segen
17.15 Uhr	 Messe Ne derelinquas

Donnerstag, 17. März	 vom Wochentag � Violett III
8.15 Uhr	 Messe Deus
16.45 Uhr	 Sakramentaler Segen
17.15 Uhr	 Messe Deus

I n s t i t u t  C h r i s t u s  Kön i g  u n d  Hoh e p r i e s t e r
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Freitag, 18. März	 vom Wochentag � Violett III
8.15 Uhr	 Messe Ego autem
15.00 Uhr                          Kreuzweg (an den Kreuzwegstationen im Freien wenn möglich)
16.00 Uhr                          Vortrag: Der Römische Messkanon und die Vereinigung mit 
	 Christus im heiligen Messopfer
16.45 Uhr	 Sakramentaler Segen 
17.15 Uhr	 Messe Ego autem, anschließend feierliche Vesper

Samstag, 19. März	 Hochfest des hl. Joseph, Patron der Katholischen Kirche� Weiß I
8.15 Uhr	 Heilige Messe
16.00 Uhr	 Feierliche Vesper mit sakramentalem Segen
17.15 Uhr	 Feierliche Weihe des Instituts an den hl. Joseph gefolgt von
	 einem Choralhochamt. Danach Empfang für alle 
	 Gläubigen und Gäste im Wendelinushof des Klosters

Sonntag, 20. März	 3. Fastensonntag � Violett I
8.15 Uhr	 Heilige Messe
10.00 Uhr	 Amt 
12.00 Uhr	 Heilige Messe
17.30 Uhr	 Abendmesse, anschl. feierliche Vesper mit sakramentalem Segen 

Montag, 21. März	 Hl. Benedikt von Nursia, Patron des Instituts� Weiß I
8.15 Uhr	 Heilige Messe
16.45 Uhr	 Sakramentaler Segen 
17.15 Uhr	 Choralhochamt, anschließend feierliche Vesper  

Dienstag, 22. März	 Jahresgedächtnis der Amtseinführung von Papst Franziskus� Weiß III
8.15 Uhr	 Messe Statiut ei
16.45 Uhr	 Sakramentaler Segen 
17.15 Uhr	 Messe Statuit ei

Mittwoch, 23. März	 vom Wochentag � Violett III
8.15 Uhr	 Messe Ego autem
16.45 Uhr	 Sakramentaler Segen 
17.15 Uhr	 Messe Ego autem

Donnerstag, 24. März	 Fest des hl. Erzengels Gabriel � Weiß III
8.15 Uhr	 Heilige Messe
16.45 Uhr	 Sakramentaler Segen
17.15 Uhr	 Choralhochamt, anschließend feierliche Vesper

Freitag, 25. März	 Mariä Verkündigung� Weiß I
8.15 Uhr	 Heilige Messe
15.00 Uhr                          Kreuzweg (an den Kreuzwegstationen im Freien wenn möglich)
16.00 Uhr                          Vortrag: Leben mit Christus und seiner Kirche im liturgischen Jahr
16.30 Uhr	 Sakramentaler Segen
17.15 Uhr	 Coralhochamt, anschließend feierliche Vesper

Kloster Maria Engelport
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Samstag, 26. März	 vom Wochentag � Violett III
8.15 Uhr	 Messe Verba mea
16.45 Uhr	 Sakramentaler Segen 
17.00 Uhr	 Kreuzweg mit den Pfadfinder aus der Kath. Pfadfinderschaft 
	 Europas, Treffpunkt : am Parkplatz gegenüber dem Kloster
17.15 Uhr	 Messe Verba mea

Sonntag, 27. März	 4. Fastensonntag, Laetare � Violett I
8.15 Uhr	 Heilige Messe
10.00 Uhr	 Amt 
12.00 Uhr	 Heilige Messe
17.30 Uhr	 Abendmesse, anschl. feierliche Vesper mit sakramentalem Segen

Montag, 28. März	 vom Wochentag� Violett III
8.15 Uhr	 Messe Deus, in nomine
16.45 Uhr	 Sakramentaler Segen
17.15 Uhr	 Messe Deus, in nomine

Dienstag, 29. März	 vom Wochentag� Violett III
8.15 Uhr	 Messe Exaudi
16.45 Uhr	 Sakramentaler Segen
17.15 Uhr	 Messe Exaudi

Mittwoch, 30. März	 vom Wochentag� Violett III
8.15 Uhr	 Messe Cum sanctificatus
16.45 Uhr	 Sakramentaler Segen
17.15 Uhr	 Messe Cum sanctificatus

Donnerstag, 31. März	 vom Wochentag � Violett III
8.15 Uhr	 Messe Laetetur cor
16.45 Uhr	 Sakramentaler Segen 
17.15 Uhr	 Messe Laetetur cor

                                    
                             

An allen Freitagen in der Fastenzeit beten wir den Kreuzweg um 15.00 Uhr 
(bei schönem Wetter an den Kreuzwegstationen im Freien), danach Fastenvortrag 

zur Glaugensvertiefung im Gästerefektorium des Klosters um 16.00 Uhr.



Kloster Maria Engelport
Flaumbachtal 4  ·  56253 Treis-Karden 

Tel.: 0049 (0)26 72 / 915 75-0  ·  Fax: 0049 (0)26 72 / 915 75-40 
engelport@institut-christus-koenig.de

www.kloster-engelport.de

Spendenkonto: Maria Engelport e.V.
Kreissparkasse Rhein-Hunsrück

Konto Nr. 112 222 054 (BLZ 560 517 90)
IBAN: DE46 5605 1790 0112 2220 54  ·  BIC: MALADE51SIM

Die Verehrung des Hl. Josef im Leben der Kirche

Eine stille Verehrung des heiligen Josef als Bräutigams Mariens und Nährvaters Jesu Christi gab es 
seit den Anfängen des Christentums. Im Orient wurde der heilige Josef, von dem in der Heiligen 
Schrift keine Worte sondern seine laut sprechenden Taten überliefert werden, am Sonntag der Weih-
nachtsoktav mitgefeiert. In der Kunst begegnet uns der heilige Josef seit dem 4. Jahrhundert in Sze-
nenbildern aus der Kindheit Christi und aus dem Leben Mariens. Im Abendland kann erst für das 13. 
Jahrhundert in Chartes ein Fest des hl. Josef nachgewiesen werden. Seit dem Hochmittelalter haben 
dann Theologen und Mystiker wie der hl. Bernhard von Clairvaux, die hl. Gertrud von Helfta, der 
hl. Bernhardin von Siena, die hl. Theresa von Avila und der hl. Franz von Sales mit ihren erbauenden 
Schriften die Verehrung des heiligen Josef weit im gläubigen Volk verbreitet. 

Papst Gregor XV. erhob schließlich im Jahr 1621, also zu Beginn des Dreißigjährigen Krieges, das 
Fest des heiligen Josef zum kirchlich gebotenen Feiertag. Papst Benedikt XIII. nahm im Jahr 1729, als 
die sogenannte Aufklärung ihren Schatten über Europa zu werfen begann, den Namen Josefs in die 
Allerheiligenlitanei auf. Der selige Papst Pius IX. erklärte am 8. Dezember 1870, nachdem italieni-
sche Truppen den Kirchenstaat und Rom besetzt hatten, den heiligen Josef zum Schutzpatron der 
Katholischen Kirche. Der hl. Papst Pius X. hieß im Jahr 1909 die Litanei zum hl. Josef gut und Papst 
Benedikt XV.  im Jahr 1919 die Präfation zum hl. Josef. Die Päpste Pius IX., Leo XIII. und Johannes-
Paul II verfassten kirchliche Lehrschreiben über den heiligen Patriarchen. 

Am 13. Oktober 1917 erschien der heilige Josef den Seherkindern von Fatima. Er stand neben Maria 
und hielt das segnende Jesuskind in seinen Armen. Mit dieser Erscheinung der Heiligen Familie weist 
Gott in wunderbarer Weise auf die Wichtigkeit der Marienverehrung und der Verehrung des hl. Josef 
für das Leben der Kirche hin. Maria als Mutter der Kirche und Josef als universaler Schutzpatron der 
Kirche zeigen uns Jesus, das Haupt der Kirche, unseren Erlöser, unsere Hoffnung, unseren Herrn, 
dessen Segen schlussendlich den Stürmen unseres Zeitalters Einhalt gebieten und die Verwirrung aus 
dem Leben der Kirche vertreiben wird.

Am 5. Juli 2013 weihte Papst Franziskus den Vatikan dem hl. Erzengel Michael und dem hl. Josef. 
Am 8. Dezember 2020 rief Papst Franziskus in seinem Apostolischen Schreiben „Patris corde“- „Mit 
väterlichem Herzen“ ein Jahr des hl. Josef aus. Der Heilige Vater unternahm dies im Gedenken an 
den 150. Jahrestag der Erhebung des hl. Josef zum Schutzpatron der Gesamtkirche durch den seligen 
Papst Pius IX. im Jahr 1870.

„Ite ad Josef “, „Geht’s zu Josef “, wiederholte die große heilige Theresa von Avila immer wieder. Folgen 
wir ihrem Rat, folgen wir der Liturgie und Lehre der Kirche. Möge der hl. Josef in allen Familien 
innig verehrt werden, um uns alle zu einer tieferen und Liebe brennenden Hingabe an Jesus durch 
Maria zu führen.


